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Anfahrt 
 
 

Mit dem Auto: 

 

Von der A 4 kommend biegen Sie links in Richtung 

Düren ab. Sie fahren bis zur Eisenbahnbrücke 

(Nähe „Krafft Walzen“) immer geradeaus. Vor der 

Brücke steht ein Hinweisschild „Rheinische 

Kliniken Düren“ (alte Bezeichnung) – hier fahren 

Sie also rechts bis zur nächsten großen Kreuzung 

und biegen dann am Gebäude des Wasserverban-

des Eifel-Rur rechts ab. Nun folgen Sie der Aus-

schilderung. 

 

 

 

Mit dem Zug: 

 

Von Aachen oder Köln kommend verlassen Sie das 

Bahnhofsgebäude über den Haupteingang. Sie 

gehen über den Vorplatz und biegen rechts ab. Sie 

überqueren dann die nächste große Kreuzung 

(weiter geradeaus). Kurz darauf sehen Sie an 

einer Gabelung das Hinweisschild „LVR-Klinik 

Düren“. Sie folgen der Ausschilderung. 

 

 

 

Veranstaltungsort: 
 

Haus 5, Vortragsraum (Erdgeschoss) 

LVR-Klinik Düren 

Meckerstraße 15 

52353 Düren 

 

Parkplätze befinden sich in unmittelbarer Nähe der 

Hauptpforte; von dort sind es zu Fuß ca. 5 Minu-

ten. 

Lassen Sie sich bitte an der Pforte unseren Flyer 

„So kommen Sie gut an“ aushändigen. Dieser 

beinhaltet einen Lageplan, auf dem das Haus 5 

gekennzeichnet ist. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn 

Thomas Hax-Schoppenhorst 

(Öffentlichkeitsarbeit), LVR-Klinik Düren. 

 

Tel.: 02421 402214 

E-Mail: thomas.hax-Schoppenhorst@lvr.de 

 

Informieren Sie sich über das Programm des 

Verlags Monterosa (Karlsruhe): 

 

https://www.monterosa-

verlag.de/monterosa_verlag/ 

 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                                                               

  

 
Die glückliche Amsel 
 
Buchpräsentation und 
Lesung mit Stefan Moster   
 

 

 
 
Der MONTEROSA Verlag greift  
mutig ein Tabuthema auf: 
 
 
10. Oktober 2019, 17.00 Uhr, 
Vortragsraum Haus 5 
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Der Flyer wurde in der Arbeitstherapie Druckerei der  

LVR-Klinik Düren hergestellt. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 

Manchmal kann ein kleiner Vogel helfen, große 

Dinge zu verstehen – auch solche, die man schwer 

in Worte fassen kann. 

Eine Amsel und ein Kind… Beide werden von 

Schatten bedroht. Von realen Schatten. Von 

Schatten aus der Vergangenheit, von Schatten der 

Erinnerung. Diese lauern an unterschiedlichen 

Orten. Sie sind groß und machen Angst; sie 

überschreiten Grenzen und tun weh. Wie macht 

man das Unvorstellbare vorstellbar, fühlbar? 

Das Buch „Die glückliche Amsel“ greift das 

tabuisierte und dabei höchst aktuelle Thema 

sexueller Missbrauch auf und beschreibt die 

Gefühle betroffener Kinder, Jugendlicher und 

Erwachsener und wurde für die Verwendung in der 

Therapie entwickelt. Es möchte Anknüpfungs-

punkte bieten, um darüber ins Gespräch zu 

kommen, sich verstanden zu fühlen und um über 

dieses Verständnis Hilfe in Anspruch nehmen zu 

können und Wege aus der Sprachlosigkeit zu 

finden. 

Wir freuen uns, im Rahmen der Kooperation 

unserer Häuser Herrn Stefan Moster zur 

Vorstellung des Buches in Düren begrüßen zu 

können und hoffen auf rege Resonanz! 

 

Dr. Martine Grümmer,  

Ärztliche Direktorin, LVR-Klinik Düren 

Dr. Bodo Müller,  

Ärztlicher Direktor des St. Marien-Hospitals Düren 

 

Über den Autor 
 

Stefan Moster, geb. 1964 in Mainz, lebt in Berlin. 

Er arbeitet als Übersetzer und Schriftsteller. Seine 

Romane sind im mareverlag erschienen, zuletzt 

Alleingang, 2019. 

 

 

 
 

 
Über die Illustratorin 
 

Nadia Faichney studierte Illustration an der 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften in 

Hamburg. Das von ihr illustrierte Kinderbuch 

Papas Seele hat Schnupfen der Autorin und 

Verlegerin Claudia Gliemann (Monterosa) wurde 

2015 mit dem DGPPN-Antistigma-Preis sowie mit 

dem Publikumspreis der Frankfurter Buchmesse, 

dem „Beauty an the Book Award“, ausgezeichnet. 

 

 

 

 

 


